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Hw.H.Kgl-Hainx BütungürIner
Gott,  Du  siehst  diese  Schöpfung,  die  zu vollenden  Du

uns  bestellt.  Alles,  Himmel  und  Erde,  ist  in  dies  Brot,

mich  zu nähren,  übergegangen.

Vollende  nun  Deinerseits  den  Menschen,  den  Du  Dir

a.nvermählt,

Und  iß,  zusammen  mit  uns,  füe  das  Brot  und  der  Wein

neubeseelt,

Dies  Ostermahl,  das  Du  e'rsehnt  hast  mii,  solchem

Verlangen  !

Mit  der  ,,Hymne  an das  8akraient"  von  Paul  Clau-

del  und  der  heilig-nüchternen  Musik  Beethovez:s  begann

am  letzten  8amstag  das  schlichte  Zerennoniell,  das  am

Beginn  jedes  Priesterlebens  steht:  die  festliche  Aufnah-

gie  in  die  konkrete  Gemeinschaft  der  Menschen,  die  eines

lebendigen  Zeichens  der  endgültigen  Liebe  Gottes  bedürfen.

Zwar  nimmt  jeder,  insofern  er hintritt  vor  Gott,  sifö  ver-

fügend  in das  grenzenlose,  unfaßbare  Geheimnis,  und  für

sich  Berufung  efölegt  auf  da.s einmalige  Opfer  C,hristi  am

Kreuz,  teil  am  allgemeinen,  königlichen  Priestertum  der

durch  die  Gnade  Berufenen.  Da  Gott  aber  Mensch  in

einmalig  geschichtlichem  Breignis  wurde,  so  erhie]t  die

priesterliehe  Gemeinde  aller  Gföubigen  im  verkündigten

Wort  und  gespendeten  8akramenti  auch  den  sicht,bar-greif-

baren  Beweis  ihrer  neuen  Existenz  als Volk  Gottes  und

im  besonderen  Priestertum  die  von  der  Autorität  C!hristi

getragene  Leitung  bei  der  kultischen  Feier  der  Erlösungs-

wirkliehkeit.

Die  Vielen,  die  sich  am  letzten  Samst,ag  zusammen  ge-

funden  hatten,  Musikkapelle  und  Schützen,  bildeten  den  le-

bendigen  Hintergrund  auf  dem  sich  die  dienende  Selbsti-

aufgabe,  die  Verantwortung  und  der  Mut  eines  jungen

Mannes  fiir  die Anderen  klar  abhob.

8tadtpfarrer  (:!ons.  Hans  Aichner  für  die  Geistlichkeit,

sowie  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger  und

Bürgermeister  Braun  mit  den  Gemeindevertretern  als  Re-

präsentanz  von  Bezirk  und  8tadt  dokumentierten  durch

ihre  Anwesenheit,  daß  es sich  nicht  allein  um  ein  Fest

der  Kirche  handelte,  sondern  um  einen  Feiertag  fiir  alle.

Diesen  Gedanken  braehte  der  Bürgermeister  in  sei-

ner  Begrüßung  neben  einfühlenden  Worten  über  das  Prie-

stertum  zum  Ausdruck.  8eine  Bitte  an den  Primizianten

bei  seinem  ersten,  heiligen  Meßopfer  aller  in  der  Gemeinde

zu  gedenken,  zeigte,  daß  das  Priestertum  gerade  in der

heutigen  Zeit  von  der  öffentlichkeit  anerkannt  wird  als

notwendiges  Mittlertum  zwischen  Gott  und  den  Menschen.

Ein  feierliches  Te deum  in der  Pfarrkirche  war  Aus-

druck  des  Dankes,  daß  unserer  8tadt  die  Gnade  einer

Priesterberufung  zuteil  wurde.  Bergfeuer  am Thial  (vom

l.  u.  2. Zug  der  8tadtfeuerwehr)  ein  flammender  Kelch  an  der

Stanzerleiten,  sowie  ein  Lichterkreuz  an  der  8chrofen-

stein-Burg  (beide  von  der  Perjener  Feuerwehr)  waren,

wie  die  uralten  Signale  der  Freude,  weitum  sichtbar  und

eine  8ympathieerk1ärung  der  Jugend  der  8tadt  für  den

jungen  Priester.

Ernst  und  gesammelt  zog  dieser  an  einem  herrlichen

8onntagmorgen  zum  Vollzug  seines  ersten  Meßopfers,  zu

einer  Feier,  die eine  echte  Vergegenwärtigung  eines  eüh-

ten,  ein  für  allemal  geschehenen  geschichtlichen  Ereig-

nisses  bedeutet,  zu der  Feier  des  Todes  Cihristi,  überhöht

schon  von  der  Hoffnung  auf  ein  ganz  anderes  Ereignis,

nämlich  die  Auferstehung.

Ein  Choralvorspiel  der  Bläsergruppe,  die  Cichy-Messe,

interpretiert  vom  Kirchenchora  Landeck,  und  eine  Schola

des Priesterseminars  Innsbruck  ergab  jenen  Rahmen  der

Feierlichkeit,  der  dem  ersten  heiligen  Opfer  eines  jungen

Priesters  gemäß  ist.

Der  Prediger  (P. Schmid)  stellte  dem  neuen  Priester

seine  Aufgabe  vor,  nicht  nur  Christus  in  seinem  Leben

zu bezeugen,  sondern  auch  an dem  besonderen  missiona-

risföen  Amt  der  Kirche  teilzuhaben,  um  neue  Positionen

für  die  Kirche  zu  erobern,  mutig,  selbstlos  und  treu,  reich

an Mühen,  doüh  wie  alles  was  Selbstaufgabe  verlangt,

letzlich  voll  Freude.

Ein  Akt  besonderer  Feierlichkeit  und  siüher  ergreifend

Naehprimix in der Pfarrkirehe,,St. Josef" Bruggau
Sainstag,  den  8.  Juli:

19.30  Uhr  Feieriicher  Empfang  und  Begrüßung

des Primizianten  H.  H.  P. Nikolaus  Wöß.  -

Anschließend  Andacht  in der  Kirche.

8 onntag,  den  9. Juli:

9 Uhr  Feierliühe  Nachprimiz.  Hochamti  mit  Pri-

mizsegen.

Aufruf  zur  Beflaggung!

Am  8. und  9. Juli  wird  P. Wöß  seine  Nachpri-

miz  feiern  und  aus  diesem  Grunde  bitte  ich  alle

Hausbesitzer  (Kreuzgasse,  Bruggfeldstraße,  Flir-

straße  und  Leitenweg)  die  Häuser  zu beflaggen.

Durch  diese  Beflaggung  wollen  wir  auch  dieser

Primiz  einen  würdigen  äußeren  Rahmen  verleihen.

Der  Bürgermeister  Anton  Braun
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war  es,- als der  junge  Priester  seine  Hände  ausbreitete

und  Gottes  8egen  auf  die  versammelte  Gemeinde  erflehte.

Möge  dieser  Segen  weiter  wirken  in unserer  8tadt  und

dieser  Tag  der  Gnade  nicht  nur  schöne  Erinnerung  sein,

sondern  gegenwärtig  bleiben  im religiösen  Leben  unserer

Gemeinde.

Sie  feierten  die  Wiederkehr  des  SO. Weihejahres
ip  f«fi1n«7[(i1«'!  ii1ii  ii  iiiii  ar

Am  3. Juni  19I7  wuföen  im  Brixner  Dom  von  Fürst-

bisühof  Dr.  Franz  Egger  32  Theologen  zu  Priestern  geweiht.

Heute,  nach  60 Jahren,  leben  von  den  32 noch  lO davon

4 in Nordtirol,  3 in Vorarlberg  nnd  3 -  Kanonikug  Jo-

sef  Franco,  der  Neustifter  Pater  Anton  Prantl  und  Pa-

ter  Bone]l  O. S. B. in  Seckau  -  und  aus  der  Diözese

Bozen-Brixen.

Die  sieben  ,,Oisalpinen"  trafen  sich  bm  26.  Juni  abends

bei  ihrem  Oonfrater  im  Bergdorf  Kauns,  um  dort  mitei-

nander  in  dörflicher  8ti11e  und  Abgeschiedenheit,  ganz

unter  sich,  die  !)O. Wiederkehr  ihres  Weihejahres  zu  feiern.

Der  große  50iger  an der  Wand  des  Nebenzimmers  in

der  Pension  Falkeis;  der  kleinere  auf  dem  kelchverzier-

ten  Festkuchen  über  dem  Tisch  und  die  zwei,  von  Blu-

menstöüken  umrahmten  Gruppenphotographien  der  ein-

stigen  Maturanten  des Jabres  1913,  der  Neugeweihten

von  1917  zeigten  augenscheinlich,  warum  das  Zimmer

für  diesen  Abend  reserviert  worden  war  ; überraschten  aber

zum  Ersten  die  Jubilare.

Vor  10  Jahren  hatten  siüh  12  beim  Vierzigsten  in  Brixen

verabsühiedetr;  mit  dem  Abschiedsgrnß:

,,Und,  wills  Gott,  treffen  Alle,

Die  nun  naühhause  gehn,

Beim  ,,Goldenen"  siüh  wieder

Zum  frohen  Wiedersehn."

Nun  ,iber  waren  indessen  5 endgültig  heimgegangen  :

Dekan  8taud,  Pfarrer  Rudolf  Mayr,  Franz  Fink,  Missio-

när  Webhofer  und  Pfarrer  Wendelin  Glatzl  -  7 geblie-

ben.  Die  saßen,  für  Mitte  Siebziger  noch  recht  rüstig,  im

gemütlichen  8tiibchen,  verglichen  ihr  heutiges  Aussehen

miti  der  Jugend]ichkeit  anf  den  Photographien,  tauschten

sühon  beinahe  vergessene  Erinnerungen  aus  und  gedach-

ten  der  Toten  und  merkten  nicht,  wie  die  letzten  Lichter

auf  den  KaunergratgipfeIn  allgemach  verlösühten,  die  laue

Juninacht,  das  stille  Bergdörflein  weithin  in ihr  Dunkel

einhüllte.  8o entging  es  ihnen  auch,  daß  sich  draußen

auf  dem  Platz  vor  dem  Gasthaus  die  Musikkapelle  heim-

&h  versammelte  (diese  einmalige  'überrumpelung  der  ah-

nungslosen  Jubilare  geht  voll  auf  das  Konto  unseres  prie-

sterfreundlichen  Schulleiters  und  Kapellmeisters  und  sei-

Thial-Sessellift
t;ig'lieh iln  Betrieb
Der  Thial  8esse11ift  ist  nun  zu folgenden  Zeiten  in

Betrieb  :

Montag  bis  Freitiag  von  9-17  Uhr  stündlich

8amstag,Sonn-u.Feiertage"vnn  ' 8-18  Uhr  stünfüich

Sonderfahxten  nach  Vpvpbihirnng

Telefon  830  oder  61ö

Th  i  al  x  e  s t  a  ur  a  n  t  g  e ö  ff  n  e  t

ner  Musici).  Die  Überrasühung  der  8ieben  im  Zimmer  war

auch  dementsprechend  freudig  groß,  als  die  ersten  sehnei-

digen  Mä,rsehe  aufrausühten  und  der  Hauswirt  freundlich

lächelnd  ihnen  zurief  : ,,Die  Herren  Jubilare  werdön  ge-

beten  hinaus  zu kommen!"  Unten  vorden,,B1aujaeken"

standen  zwei  Sühulmädel  und  ein  Bub  mit  mächtigen  Blu-

mensträußen  und  laut  und  deutliüh  hallte  es  über  den

Platz  hinauf  zur  8tiegenba1ustrade  :

,,Grüeß  Gott  ös Pfarrerl  -  Daßets  hobet

Ausg'moühti  zu'n  ins  noch  Kauns  heaz'keime,

Und's  Jubilä,  do  fei'rts  heint  obed  -

Dös  tuet  enk  Kauns  für  gonz  gueti  neime  !

Fufz  Johr  long  Sealeacker  pflöige,

Oubaue  Böide,'  Soume  löige,

Auriahte  Baamle,  die  d'rkronke,

Döis  wölln  miar  Kaunetleit  enk  donke.

Drum  hot  sig d'Musig  jetz  eig'funde  ;

Drum  hobe  miar  dia  Faldstföuß  bunde,

Dia  mit  dem  Wunsch  enk  übergöibe  :

,,Ös  söllts  de  60ger  nou  d'rlöibe!"

Den  Höhepunkt  der  Feier  am  näühsten  Tag  bildete  die

,,Concelebration"  der  8ieben  drinnen  in  Kaltenbrunnen,

der  ernsten  Marienwallfahrt  des  Oberlandes.  Dank  der

Organistin  Johanna  Penz  für  die  auch  mitbestellte  Ge-

sang-  und  Orgelbegleitung  und  unserem  Mitjubilar  Fer-

dinaüd  für  die  Bereitstellung  des  solennen  Frühstücks.

Danaüh  fuhren  wir  mit  unserem  freundlichen  Taxilenker

Leo  durch's  Kaunertal  hinein  zum  Stausee  im  Gepatsch,

genossen  beim  8paziergang  über  die  Mauerkrone  des ge-

waltigen  Dammes  die  reine  kühle  Luft  da  oben,  die  pracht-

volle  Schau  auf  die  ,,weiße  Welt"  mit  ihren  Dreitausen-

dern,  besuchten  die  -gut  geführte  Kantine  (grazie  tante,

reverende  8ignore  Don  Antoniol)  und  fuhren  wieder  nach

Prutz,  um  dort  das  Grab  unseres  so tragisch  verunglück-

ten  Dekanü  Josef  8taud  zu  besuchen  und  für  ihn  und

alle  die  anderen  toten  Kameraden  ein  andächtiges  Vater-

unser  zu beten.

Auf  12 Uhr  war  in Kauns  beim  Hirsühenwirt,  ein  ein-

faches  Mititagessen  angesagt.  Aufgetischt  wurde  uns  ein

Festtagsessen.  Wieder  eine  Überraschung  ! Die  größte  sollte

noch  kommen.  Als  wir  um  die  Rechnung  baten,  ließ  uns

der  Wirt  durch  seine  lochter  sagen  : ,,8o  verdiente  Geist-

liche  zu bewirten  sei ihm  eine  Freude  und  Ehre  gewesen  !

Wenn  wir  schon  unbedingt  zahlen  wollen,  eine  hl.  Messe

nehme  er gerne  ani"  Wir  haben  einen  Kompromiß  ge-

schlossen  ! Nur  in  einem  kernkatholischen  Tirolerlandgast-

hof  kann  man  in  unserer  Zeit  noch  so  etwas  erleben.

,,Grüß  uns  das  schöne  Kauns,  seinen  langen,  tüehtigen

Unterrichtsminister  und  Kapellmeister  Widerin,  seine  flotte

Musikkapelle,  seine  Wirte  und  seine  stimmungsvolle  Kir-

che  ; diese  Wiedersehensfeier  bleibt  uns  unvergeßliüh  ! Und

sag ihnen  allen  unsern  herzlichsten  Dank  !"  Mit  diesen

Worten  und  einem  herzlichen  Händedruck  verabschiedeten

sich  die  ,,8ieben"  um  3- Uhr  naühmittag  am  Landecker

Bahnhof.  Der  Oafner  Gratsüh

7n11vpvrümm1uug  da8

Fremdenverkehrsverbandes  St.  Anton  a.  A.

Obmann  Dr.  Otto  Murr  konnte  in der gut  füsu*ten  Ver-

sammlung am 25. Juni im  Hotel  Post neben BH. Hofrat  Dr.
W. Lunger,  LA.  Rudolf  Draxl,  Altobmanri  KR.  W. Sd'iuler

audx die Pfarrer von  St. Anton und St. Jakob begrüßen.
St.  Anton  verzeiete  im  Winter  1966/67  285.705  Über-

naffitungen,  3 Prozent  weniger  als im  vorangegangenen  Winter,

was  vor  -allem  auf  das ffühe  Ostern  zufö&zuführen  ist. Die

Saison  hatte  Anfang  Dezember  mit  den stark  frequentierten

'Wedelkursen  begonnen,  sie  brad'ite  außerordentli*  starke





N*.  W  ' Gem  eind  eb  l a ti t 8. Juli  1967

JE"undausweis  Landeck

Es wurden  gefunden:  4 Eichlüsselbunde,  Paar  Damen-

handschuhe,  Betoneisen,  I  Herrenfahrrad,  l  Geldtasohe

mit  Inhalti,  I Fernglastasehe,  l 8ei1 und  l 8trick.

Philatelistenklub  liandeck

Am  13.  Juli  1967  letzter  Tauschtag.  Beginn  wird  wieder

bekanntgegeben,  Bitte  dringend  Neuheiten  abholen:  Va-

tikan,  Österreich,  Liechtenstein,  Bundesrepublik  Deutsch-

land  und  Ersttage.

Bezixksmeisterschaft  im  KK-Gewehr  1982

Die  Bezirksmeisterschaft  im  KK-Gewehr  findet  am

8amstag,  den  8. Juli  1907  ab 8 Uhr  im  Bezirksschieß-

stand  Landeck  statt.

TW'V  Landeck  - Schülerschwimmkurs

Der  TWV  Landeük  hält  aufö  heuer  wieder  einen  un-

entgeltliühen  Schwimmkurs  für  die  Schüler  der  Landecker

und  Zammer  Schulen  ab. e Sühüler,  die das Eichwim-

men  und die  verschiedenen  8chwimmsti1arten  erlernen,

bzw.  ihre  8chwimmtechnik  vervollkommnen  wollen,  wer-

den  eingeladen,  an diesem  Kurs  (vom  17.  - 22. Juli)  teil-

zunehmen.  Näheres  wird  rqühtzeitig  bekanntgegeben.

ASVO  Wasserballmeisterschaft

Iiandeck  -  Imst  2:5  (O:1,  0:3,  1:4)

Tore  für  Landeck  : Tbaler  Hille  I.

&,hwerwiegende  konditionelle  und  taktische  Mängel

wareffi  der  Grund  für  die  etwas  hohe,  und  in diesem  Aus-

maß  nicht  erwartete  Niederlage  der Landecker  im  ersten

Meisterschaftsspiel.  Die  andecker  [ipieler  waren  niehti

imstande,  sich  vom  Gegner  freizuschwimmen,  auch  fehlte

es an der nötigen  Schußkraft.  Überhaupt,  wurde  zu lang-

sam  und  ohne  die  nötige  8pie1übersiüht  operiert.  Dies

hatte  auüh  einige  Mißverständnisse  in  der  Verteidigung

zur  Folge,  die  auch  prompt  zu  Torerfolgen  der  Imster

führten.  Ein  Tor  der Landecker  wurde  nicht  anerkannt.

Die  von  vornherein  favorisierten  Imster  waren  schwim-

merisch,  schußtechnisch  und  konditionell  überlegen  und

haben  den Bieg verdient.  Das  8pie1  verlief  ausgesprochen

fair  und  glich  größtenteils  mehr  einem  Freundschaftsspiel

als einem  Meistersahaftskampf.

ST.  ANTONER  MUSIKFEST

Veranstaltungsfolge  :

Freitag,  den 7. Juli
20.00  'Uhr  : FESTKONZERT  der

unter  der  Leitung  von  KapelImeister

Mjr.  Prof.  8iegfried  El o m  m  a

Anschließend  Tanz  ; es spielen  die  St.  ,,Antoner-

Buam"

Samstag,  den  8. Juli
20.00  - 24.00  Uhr  i  BUNTER  ABEND  veranstialtet  von  den

ztLt'nzet  f>u4
allseits  bekannt  durch  Rundfunk  und  Fernsehen.

Sonntag;  'den  9. Juli

lO.OO Ubr FRÜHSCHOPPEN-Konzert  der  Musiklcapelle
Inzing.

1:1.80 'Uhri  Einzug  der  Gastkapellen  zum  Festzelt.
Atuiühließend  Volksfest  mit  den 'übfühen
Belustigungen.

Ab 18.00 Uhr  unterhaltet  sie unsere  bekannte  Bauermapene
die ,,Sti.  Antoner  Buam".

GROSSES  FESTZELT  - GR088ER  PARKPLAff

Für  gute  Verpflegung  und  Geträaie  isti bestem
gesorgt.  '

Da 'I'elfs  infolge  von  Terminschwierigkeiten  niüht  er-

schienen  ist,  hat  die  Tabelle  Oberland  folgendes  Aussehen.

l. Imst  I  1  - - 5 :2

2. Landeck  l  - l  2 :5

3. Telfs  - - - - 0 :O

Noch  sind  alle  Möglichkeiten  offen.  Im  Falle  eines  Telfer

8ieges  iiber  Imst  und  einer  Niederlage  gegen  Landeck  er-

geben  sich  für  die Heimischen  noch  reelle  Ohancen  auf

einen  zweiten,  wenn  nicht  sogar  ersten  Platz.

Platzkonzert  der Donau  (:!hemie  Werksmusik,  8ams-

tiag, 8. Juli  20 Uhr  beim  (hfe  Winkler.

Turnerschaft  Landeck  -  Kinderturnen

Zu  den  Abschlußturnstunden  in  der  vergangenen  Wo*e

wurden  die  Angehörigen  der  Kinder  eingeladen,  wel*e  den

Vorführungen  mit  Interesse  folgten  und besonders  die Gelen-

kigkeit  beim  Bodenturnen  und füe  gute  Haltung  füi  den

üLiungen  am Barren  mi  Beifall  bedachten.  Es konnte  ein er-

freulicher  Leistungsanstieg  festgestellt  vverden,  der  ja  aucb

füi den Jugendwettkämpfen  der Tiroler  Vereine der Osterr.
Turn-  und Sportunion  in  Sdiwaz  zum  Aqsdru*  kam,  bei

denen  sich 25 Mädchen  aris Landeck  füteiligten  (stärkste  Mäd-

chengruppe)  und  auf  gute Pfüze  kamen:

4-Kampf, Sdfülerinnen bis zehn Jahre: 2. Karin Walser,
2a.  Marisa  Ohler,  3. Christl  Valentini,  4. fögrid  Prantner,

5. Traudi  Lechleitner.

4.-Kampf,  Sföülerinnen 10-14  Jahre: 1. Elfriede Hauser,

3. Gerda  Ce»demo, 4. Brunhilde  Sieß, 5. Waltraud  Sieß, 6. Doris

Blunder,  6a. Christl  Schrott.

Aufö die weitere  Reihung zeigt, daß in diesem Jahr sehr
gleichmäßige  Leistungen  erzielt  werden  konnten,  wofür  den

Vorturnerinnen:  Frau  Midi  Huber  füi  den Volkssföülerinneri

und Frau  Paula  Gabl  bei den  Haupts*iilerinnen  und ihren

Helferinnen  Gudi  Hilkersberger,  Christl  DrechsIer  und Ilse

Nimmervoll  zu  danken  ist.  Ilse  füteiligte  sicli  autfö bei den

Wettkämpfen  in  Schwaz  und erreidite  ' beim  8QKampf  der

Jungturnerinnen  den 3. Platz und bei den Tiroler  Landesmei-
sterschaften  in  Innsbruck  (erstmalig  bei  einem  Wettkampf

außerhafö  der  Unionsvereine)  ebenfalls  beim  8-Kampf  der

Jungturnerinnen bei 15 Teilnehmerinnen den beachtli*en  7

Platz,

Mit  dem Turnen  für  die Volksschiiler  konme  erst vor  kurzer

Zeit  begonnen  werden,  doch zeigten  sich ):+eim Abschlußturnen

sd'ion  red'it  gute Ansätze  und  es ist zu hoffen,  daß beim  näd"i-

sten Jugendturnen auch die Knaben mit  dabei sind. Nach dem
Ausfall  des durch  Studium  verhinderten  Vorturners  iibernahm

Frl.  Uli  Deisenfürger  diese Abteilung.

Die  Kinder  und  Angehörigen  dankten  allen  Vorturnerinnen

lierzli*  für  ihre  großen  Bemiihungen  im vergangenen  Vereins-

jahr und sprachen die Bitte aus, au*  weiterhin der Jugend
diese fröhlichen  schönen  Strinden  zu bereiten.

4:1 Sieg  der  Junioren  des S'V T.i;ndeck  in Sirning
bei  Steyr  O.  O.

Mannsahaftsbetreuer  Leo  Pusam  organisierte  eine  Reise

der  Junioren-Mannschaft  des  SV Landeck  nach  Sirning

am vergangenen  Wochenende,  nachdem  seine  8chütz1inge

Juniorenmeister  des Oberlandes  196ß/87  durch  einen  kla-

ren 8 :3 8ieg  gegen  SK  Imst  geworden  waren.  Und  8ir-

ning  war  einö  Rieise  wert.  Die  Mannschaft  aus  Tirol  wurde

herzlich  aufgenommen  und  gut  bewirtet.  Besonderen  An-

klang  aber  fanden  unsere  Junioren  durah  för  faires  zü-

giges,  technisch  gutes  8pie1,  in dem  sie die  Junioren  des

8V  Sirning,  die unter  16 Mannschaften  föres  Bezirkes  in

der  abgelaufenen  Saison den 2. B,ang  einnehmeni  klar  be-

siegten.  Tore  Sehrott,  Falger,  8a1hofer,  Zangerl.

Die  Reise  war  eine  sehr  harmonisahe,  an die sich die

Beteiligten  immer  gerne  erinnern  werden.  Die  Mannsühaft
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ll. Bexirksmusikfest
in Landeckvom'21, his 23, Juli 1967

Freitag,  21. Juli  : Militärmusik  Tirol,
Prof.  8. Somma

Samstag,  22. Juli  : Wertungspiele,  großer
Unterhaltungsabend  mit
der  Kapelle  ,,Glück  auf",
Penzberg,  Bayern

Sonntag,  23. Juli  : Wertungsspiele,Festumzug

Konzerte,  Unterhaltung

imZeltmitdenPenzbergern

hat  einen  guten  Eindruck  in Sirning  hinterlassqn  und  si-
cherlich  werden  auch  die 8irninger  Fußballer  in  abseh-
barer  Zeit  Landeck  besuchen.  Es wäre  zu wünschen,  daß
die Gäste  aus Oberösterreiüh  auch  bei uns eine  so gute
Aufnahme  finden  würden.

Evangelischer  Gottesdienst  findet  am Sonntag,  den
9. Juli  um  10.30  Uhr  statt.  Bibelstunden  und  Kinder-
gottesdienste  sind  in den Sommerferien  keine.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfa:rrkirche  Landeck
Sortmag, 9. Juli: 8. Sonntag na*  Pfingsten, *orfrei,  6.30

Uhr Messe nach Meinung, 8.30 Uhr Jahresmesse fiir Jakob
Hufür,  9.30 Uhr Jahresamt fiir Johann Paradisd'i, II Uhr
Messe fiir Josef Mutter, 20 Uhr Messe für die Pfarrfamilie.

Montag, 10. Juli:  heiligen siefün Briider, 6 Uhr Jahresmesse
für Jakob und Katharina  Loretter, 7.10aUhr Messe für Ama-
lia  Greuter  und  Messe für  Amalia  Haag.

Dienstag, 11. Juli: festfreier Tag, 6 Uhr Jahresmesse für
Notburga  Zangerl, 7.10 Uhr Jahresamt für Maria Knolz und
Messe fiir Johanna und Josef Spiß.

Mittwocb, 12. JuLi: heiliger Johannes Gualbertus, 6 Uhr
Messe fiir Hans und Anna Hölzl, 7.10 Uhr Jahresmesse fiir
Anton  Grünauer  und  Messe fiir  Elfriede  Huber.

Dorznerstag, 13. fitli:  festfreier Tag, 6 Uhr Messe für Engel-
bert  und  Pauline  Zangerl,  7.10 Uhr  Amt  für  Franz,  Anna  und
Heinrich  Sförott  und  Messe fiir  Hans  Henzinger.

Freitag, 14. Juli: heiligerBonaventura,  6 Uhr Messe für
Heinrich  Thurnes,  7.10 Uhr  l.  Jahresamt  fiir  Amonie  Falger,

und Jahresmesse für Josef Bock.
Samstag, 15. Juli: heiliger Heinrifö,  6 Uhr Messe fiir Her-

mann  Algran,  7.10 Uhr  Messe fiir  Heinrifö  Falger  und Messe
nach  Meinung  Frieden  und  17 Uhr  Beichtgelegenheit,  20 Uhr
Rosenkranz  und  Beifötgelegenheit.

Gottesdiensto:rdnung  in der  Pfazrkirche  Perjen
Sonntag, 9. Juli: 8. Sonntag na*  Pfingsten, 6 Uhr Messe
fiir  Wilhelmine  Pirsd'uier,  8.30 Uhr  Messe für  Alois  und  Aloi-
sia  Orgler,  9.30 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie,  19.30  Uhr
Messe ftir  Engelberth  und  Philomena  Marth.

Momag, 10. Juli:  6 Uhr Messe für Siegfried Auer, 7.15 Uhr
Jahresmesse fiir Josefa Ts&ion, 8 Uhr Messe fiir  Maria  Geiger

Dienstag, 11. Juli: 6 Uhr Messe zu Ehren des heiligen An-
tonius,  7.15 Uhr  Messe für  Anna  Pellin,  8 Uhr  Messe für  ver-
storfüne  Eltern.

Mittwocb,  12. Juli: 6 Uhr Messe fiir Wohltäter,  7.15 Uhr
Messe  für  Maria  Sffiwarz,  8 Uhr  Messe  für  Prettner  und
Holzer.

Do7tnerstag, 13. Juli:  6 Uhr  Messe für Verstorbene, 7.15 Uhr
Messe fiir  Verstorbene  der  Familie  Sföerl,  8 Uhr  Messe fur
Familie Handl  und Juen.

Freitag, 14. Juli:  6 Uhr Messe fiir  Alois S*warz,  7.15 Uhr
Messe  fiir  die Armen  Seelen,  8 Uhr  Messe zu Ehren der Gottes-
mutter.

Samstag, 15. Juli: 6 Uhr Messe nad'i Meinung, 7.15 Uhr
Messe  nafö  Meinung,  8 Uhr  Messe für Wilhelm  Wiirfl.

Anmerkung:  Wförend  der Ferienzeit  entfällt  die Schulmesse
um 7.15 UhrandenWo*entagen  vom 17. Juli bis 11. Septem-
ber.

Collv»«lfüiblutfüuug  in  der  Pfarrkixche  Bruggen
Sonntag, 9. Juli: 8. Sonntag nach PJ'ingsten, 7 Uhr Messe

fiir Johann Kreidenhuber, 9 Uhr Na*primizfeier,  Hochamt
fiir die Pfarrgemeinde mit  Prirnizsegen,  19.30  Uhr  Messe für
Regina  Schießtl  mit  Primizsegen.

Montag, 10. Juli:  6.45 Uhr Messe für Notburga  Oberhofer.
Dieristag, 11. Juli: 19.30 Uhr Jugendmesse (Mädchei'i) für

Maria  Sd'iwarz.

Mittwocb,  12.  ]uli:  6.45  Uhr  Messe  für  Aloisia  Erhart.

Dorinerstag, 13. Juli:  6.45 Uhr Messe für  Alois und Franziska
Grissemann.

Freitrag,  14.  ]uli:  6.45 Uhr  Messe fiir  Maria  Hueber.

Samstag, 15. Juli:  6.45 Uhr  Messe fiir  Lebende und
Verstorbene  der Familie  Erhart.

Ärztl.  Diensti  9. 7. 1967 (nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)
Landeck-Zams-Pians:  Dr. Hans Codemo,  Zams, Tel. 4Fi8

St.Anton-Pettneu  : Sprengelarzt,  Dr.  E. Weiskopf,  8ti.  Anton,  Te1.470
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt,  Dr. A]ois Penz, Nauders
Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr. Köhle,  Ried  -

Nächste  Mutterberatung:  Montag,  lO. ';t., 14 - lß TJhx
8tadtapotheke  von 10-15! Uhr  geöffnet
T1wag4tördienst  (Landeük-Zams)  Biuf 210/424
Tierärztlicher  Sonntagsdienst

4. 6. i  Dr.  Kling]er  Guido,  Landeok,  Malsersty.  74 Tel.  854

Figurenkosmetik  mit  Triumph

Sie verjüngen  Ime Figur auffallend  mit
Triumph-BH,  Hüftgürtel  oder Corselett.
Beratung  und Anprobe  im

VESPÄ  isi cma, Baujahr  19ets, sehr günstig
Z u  v  e r k a u f  e B.

ZAPPULLA,  Bahnstraße  4, Zams

Peugeot
Araltankstelle  Schimpfößl

Baujahr1960
sehr  gut
exhalten
giinstig  zu
verkaufen.

Komfortable

4-Zimmerwohnung
mit  großer  Küche,  Bad,  Abstell-  und  Kofferraum,
in Eigentumshaus  in  Oberwindegg  günstig  zu ver-
mieten.

Anfragen:  Dr.  Felbermayer,  6793 Gaschurn



ßlr.  S17 Gemeinde  blatii 8. Juli  1967
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8%ewerk 8teiner, Zams

derzeit  zu

ermäßigten

Sommer-

preisen

lieferbar.

Neuvon@a-r v-
EURONEFF

Oratis  naeh  Ltgtndech
fahren  8ie,  wenn  Sie ihre  Bekleidung,  Strie,ksaföen,

auch  Vorhänge  und  Wolldecken  zu,r Reinigung  mit-

nehmen  denn  8ie  sparen  die  Fahrtkosten  ein.

Für  wenig  Geld  rasch  bedient  in der

Norge -.5raha00s.aWg.tibg  Landeck
Malserstr.  C»8 Tel.  9!»24

Werinseriert- prsfiliert!
aa':'aa"aa"a " ay">a*+aaa<aa'aaÄ",':"'iafa""<.,:0a'a3
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p=,a=' ='ffll
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Elektroherd  1424P

GefühJsrichtige  Schaiter-
anordnung  imViererblock

Zuaätzliche  Steckdose

Automatische  Temperatur-
überwachung  durch  zwel
Autothermplatten

Breitkanten-ZIerdeckel

Stufenlos  regelbare
Temperatur-Automatik

, für  Backofen

Horizontaler,  fester
Plattensitz

Glatter  Wandabsch1u13

(irlllsteckdose  Im Backofen

GeräumIgerGeschIrrwagen

»btige,  Tüxi-Chütiffatir
für  F  U  N  K  - T  A  X  I  für  sofort

g e s u c h t.

I" R Ä N Z I( O G O J LÄNDECK

Für  söböne  ?!tunden
schicke  Kleider  -  Kost(ime  -  Röcke -
Bluserl  -  immer  etwas  Besonderes  aus

dem

UüVt

RADIO

ff@vi,ß(z,%.g@.h,

r

, DANKSAGUNG

Für  die  vielen  Beweise  aufrichtiger  Anteil-

nahme  am  Tode  meines  Gatten,  Herrn

Stefan  Wiederin
 Postadjunkt  i. B.

I möchte  iüh  auf  diesem  Wege allen  Verwandten

I und Bekannten danken.
a Besonders  danke  ich  den  Ärzten  und  Sühwe-

stern  d.  Krankenhauses  Zams,  Herrn  Dr.  Oodemo

fürseine  jahrelangeBetreuung,  dem  Dekanalamt,

Post-  und  Telegraphenamt,  sowie  für  die  Bei-

leidsföreiben,  Kranz-  und  Blumenspenden.

Herzliches  Vergelts  Gott  auch  denen,  die  bei

den  Abendrosenkränzen  dem  Verstorbenen  im

Gebete  gedachten.

Hedwig  Wiederin

Gattin

t
t

a ttmll!ffl!)ffl%l.  Il%

a mffllMilmllllllllQ!?Ijll  . Ml'liAQ" h

DÄNKSÄGUNG

Tiefergriffen  von  den  vielen  Beweisen  auf-

richtigen  Mitfühlens  anläßlich  des allzufrühen

Heimganges  unserer  herzensguten  und  treube-  I
sorgtien  Mutter,  Großmutter  und  8chwieger=

mutter,  der  Frau

Petronella  Luchetta
K  o hle  nh  änd  ler  swit  w  e ,

bitten  wir  alle  Verwandten  und  Bekannten  auf  j
diesem  Wege,  unseren  tiefempfundenen  Dank

entgegenzunehmen.

All  dies  war  uns  ein  Trost  im  schweren  Leid.

ramilien  Luchetta

I

ä
i
l(
li

1
!

I

I
i

& #WfWil l'
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Cat Ballou, hängen sollst Du
Ein  Wegtern,  realigtisah  und  miti  einem  8tnn  für  Komik.
Miti  Jane  Fonda,  Lee Marvin,  Nat  King  Ciole  u. a.

Freitag,  7. Juli 19.4S  uhr

Dos  Üstere  Höus
Dieser  Thriller  bietet  Spannung.  Ein  bezauberndes  Mädühen,

wer  traehtet  naüh  seinem  Leben.  Harry,  der  Wtistling.

Samstag,  8. Juli 17 u. 19.45  Uhr

Hochzeit 9ita1ienisch
8üd1ändisehe  Ehegesühichte.  Mit:  Sophia  Loren,  Marcello

Magbroiani,  Tecla  8aüarano,  Marilu  Tolo  u. a.

Sonntag,  9. Juli

Montag,  10.  Juli

14,  17 und  20.00  Uhr

19.45  uhr

Rittxum«»xbow
Die  Frage  naüh  8ohu1d  und  Siihne,  Verantwortiung  und
Reoht.  Mit  : Henry  Fonda,  Dana  Andrews,  Anthony  Quirm.

Dienstag,  11.  Juli 19.45  Uhr

%YerbrecIiermeiilrale

SIDNEY-$TREET
Ein  naoh  wahren  Begebenheiten  gedrehter  Film  über  füe

Verbreühen  von  naüh  London  geflüchteten  Anarchisten.

Mittwoch,  12.  Juli 19.45  Uhr

Ein  teufüseher  Plan  -  aber  ein  Fehler  in  der  Durohführung.

90 Minuten  Hochspannung.  Ivan  Desny.  Maria  Perschy  u.a.

Donnerstag,  13.  Juli 19.45  Uhr

Die  Peitqrhp
Freitag,  14.  Juni 19.45  uhr

Vorbereitung  für

Wiederholungsprüfungen  in

EN«3L1SCH
FRANZÖ$I$ € H

LATEIN
ab  24. Juli  Anmeldungen  nur  vormittags.

€ *  $ € tläeQy  Innstraße  52,  Tel.  210

Werinserienwirdnithtvargassan!
Unsere  Werbung  :

Wenig  Lärm
kein  Vertreter

jedoch  Bera.tungsdienst

Qualität  un-d  A-t  swa;hl

MöBEL  KOCH  IMST

; ?CaELDSORGEN?  a
s Haben  Sie an x Stellen  zu zahlen?

Komman 8te Ihran ZahIungsverpflIchtungen  nicht mehr  I
I  naö?  I

Wir  helfen  Ihnen!  I
ä Wenden Sie sich vertrauensvoll  an I
I  a. u. OSTHoF Fin.-Verm.  I

1040 Wien, PrinZ EugenStia(le 8€1. Teleton ßS 2S 4! B
Aul Wunscli Hausbesuch

fü  J

I Autoverleih
(für 8e1bstfahrer) VW  1200,  VW  1300,
VW  1500,  alle Pkw  in bestem Zustand,
Preisgünstig  für  In-  u. jluslands-
fahrten  beim'VW  Dienit

Ludwig  Harrer  Landeck
(direkt  beim Postautoplatz)  Tel.  463

Wüste;nroä-Buubpux  vbi(iuy&

sind  vielseitig  verwendbar:

Grundkauf,  Eigenheim-  oder  Eigentumswohnungsfi;

nanzierung,  Finanzierung  von  An-,  Um-  oder  Aus;
bauten  bei  Wohnhäusern,Hypotheken-u.Schuldablöse..

Wüstenrotbausparen  ist  steuerbegünstigt.  - Auskünfte

und  Beratung  kostenlos  und  unverbindlich  bei  a

BAUSTtfRKASSE

X.  Costa,  Landeük,  Uriühstr.  40  oder  Bausparkassae:
Wfistenrot,  Zweigstelle  Innsbr.,  Blasius-Hueberstr.  14
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Ihx  Spezialist

in  allen

Bettenfragen

Tischlerlehrling

wird  aufgenommen.
möglich.

Unterkunft  und  Verpflegung
Tischleyei  Jenewein,  Landeck

Teppiche  -warten auf Sie
nodenbexüge im Haus der Wohnkultur

L!kNDEOK.  Fischerstraße  7 - Telefon  9773

Absoforti

1 JKttCHENMXDCHEN  für  Sommersaison  sowie

1 HÄUSMÄDCHEN  in  Jahresstellung  gesuchti.
Netto  je S 2.500.  -

RjlSTHÄUS  RESCHENPÄSS
bei NAUDERS,  Tirol


